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JKW News – 2. Quartal 2002 

Editorial 

Sehr geehrte Eltern 
Liebe Jiu- und Judokas 

(Judo-) Erlebnisreiche Wochen liegen hinter uns. Ein Highlight davon war sicher 
das Judo- und Ju-Jitsu-Weekend in Haslen. Einmal abseits der gewohnten 
Umgebung unserem Sport nachgehen, die Geselligkeit unter den Kindern 
geniessen, aber auch einmal seinen Trainer von einer etwas anderen Seite 
kennen lernen. 
All dies und noch viel mehr war hier möglich. Jeder, der nicht mitkam, ist selber 
Schuld, denn er hat etwas verpasst! Einen kurzen Bericht findet ihr in dieser 
Ausgabe. 
 
Ein weiterer Höhepunkt für die Kinder war sicher die Kyu-Prüfung. Viele Wochen 
wurde schon auf diesen Tag geübt und geeifert, nicht immer ohne Tränen und 
Frust über die eigenen Fehler. Jeder Gurt muss "erkämpft werden. Dafür kann 
man umso stolzer auf die erbrachte Leistung sein. 
Zur Freude aller Teilnehmer und der anwesenden Eltern, Geschwistern und 
Verwandten haben alle Kinder den nächst höheren Kyu-Grad gemeistert. 
Herzliche Gratulation!  
 
Seit vielen Jahren wird immer wieder darüber diskutiert, ob Sporttrainer 
erzieherische Aufgaben haben oder ob sie sich hauptsächlich um den 
Sportunterricht kümmern sollten. Auch wir stossen ab und zu in unseren 
Trainings auf diese Frage. Es ist klar, dass unser Sport mit seiner hohen 
ethischen Haltung einiges an erzieherischen Aufgaben beinhaltet. 
Die Achtung des Anderen, ihn nicht zu verletzen, ist ein absolutes Muss! Ohne 
Vertrauen geht es nicht, böse Verletzungen sind sonst die Folge. Vertrauen fängt 
nicht etwa erst auf der Matte an, nein, auch schon in der Garderobe beim 
Umziehen, und es endet nicht beim Verlassen der Matten. Trotz der 
Aufmerksamkeit des Senseis (Trainers) passieren die meisten Bagatell-Unfälle 
nicht beim Ausüben von Judo/Ju-Jitsu! 
Nebst den Judo-/Ju-Jitsu-Techniken bringt der Trainer in den Stunden auf den 
Tatamis (Matten) auch die Philosophie unseres Sportes  näher. Auf Streitigkeiten 
auf dem Hin- und Rückweg zum Training hat er keinen Einfluss, da er diese in 
den meisten Fällen nicht mitbekommt. An diesem Punkt sind alle gefordert. 
Meldet eurem Trainer solche Zwischenfälle, damit der Zwist nicht im Randori 
(Kampf) ausgetragen wird, denn hier gehört er nicht hin!  
 
Über dieses Thema liesse sich noch lange diskutieren. Ich möchte jedoch an 
dieser Stelle auf einen Artikel von Ulrich Klocke hinweisen. Er ist einer der 
versiertesten Trainer im deutschsprachigen Raum und hat sich als Journalist 
einen hervorragenden Namen geschaffen. Dieser Beitrag war bereits in den 
Vereinsnachrichten 4/99 abgedruckt. Nichtsdestotrotz kann ich ihn allen 
Mitgliedern und Eltern sehr empfehlen! 
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An dieser Stelle noch eine Bitte an alle Eltern: Bitte melden Sie Krankheiten und 
Medikamente Ihres Kindes dem zuständigen Trainer. Obwohl alle unsere Trainer 
in Kuatsu (fernöstlicher erster Hilfe) ausgebildet sind, kann es zu einem 
Zwischenfall kommen. Ihre Informationen helfen, in diesem Moment korrekt zu 
reagieren. Vielen Dank! 
Bald sind Sie wieder da, die lange ersehnten Sommerferien. Während dieser Zeit 
finden bei uns keine Kinder- und Erwachsenentrainings statt. 

Allen Mitgliedern und Eltern, die Ferien haben, wünsche ich erholsame Tage und 
freue mich, euch bald wieder auf den Tatamis anzutreffen. 

Sportliche Grüsse 

Andreas Wisler 
Präsident Judokai Wallisellen 

Aus dem Vereinsleben 

Judo und Ju-Jitsu Weekend in den Glarner Bergen  

Vom 14. bis 16. Juni fand nach einer zweijährigen Pause das beliebte Judo- und 
Ju-Jitsu-Weekend statt. Pünktlich machten sich 15 Kinder und zwei Leiter 
(welche später verstärkt wurden) mit dem Zug auf nach Haslen in den Glarner 
Bergen. 
Bereits zum dritten Mal führte der Judokai Wallisellen dieses Trainings-Weekend 
durch. Und wer meinte, es gäbe keine Steigerung, hat sich geirrt. Wiederum 
lernten die Kinder viele neue Tricks und Kniffe kennen. Auch Würger und Hebel, 
die im normalen Training nicht gezeigt werden, standen auf dem Programm. 
Alle gelernten Judotechniken wurden jeweils im Anschluss als 
Selbstverteidigungsmög- lichkeit gezeigt und so eine Brücke zum Ju-Jitsu 
geschlagen. Die Kinder bemerkten, wie nahe Judo und Ju-Jitsu zusammen 
liegen. 
Für das leibliche Wohl sorgte Pius Mosberger. Seine Kochkünste konnten 
wiederum alle Kinder begeistern. 
Doch leider geht alles einmal dem Ende entgegen. Nach dem unterhaltsamen 
Spielnachmittag am Sonntag mussten wir uns auf den Heimweg machen. Hell 
begeistert erzählten alle den wartenden Eltern, was sie erlebt hatten.  
Ich freue mich schon bereits jetzt auf das nächste Lager. Wer kommt mit? 
Einen speziellen Dank möchte ich an dieser Stelle der K. Müller AG 
aussprechen, welche uns einen Lieferwagen für den Mattentransport zur 
Verfügung gestellt hat, sowie Ruth und Kurt Schreiber, welche den Part als 
Hüttenwart übernommen hatten. 

Andreas Wisler 
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Prüfungen vom 26. Juni 2002 

Halb-Gelb 
Bebié Pascal 
Blaser Oliver 
Blöchlinger Pascal 
Bohnert Silvan 
Bohnert Luca 
Dunkel Kevin 
Emberger Rafael 
Fahrer Martina 
Jud Fabian 
Meier Oliver 
Meier Tobias 
Monn Sébastien 
Schöpf Ladina 
Venturini Marco 

Gelb 
Gianuzzi Sandro 
Gianuzzi Simone 
Raschle Kevin 

Halb-Orange 
Ammann Alex 
Dusek Martin 
Hartmann Melina 
Gogos Dimitri 
Kathan Alessandro 
Maggion Crispin 

Grün 
Weiss Cornelia 
Krismer Jasmin 

Herzliche Gratulation zur bestandenen Prüfung! 

Judo-Grillplausch 26.6.02 

Wieder einmal begrüsste uns Prachtswetter am Grillabend! Pünktlich um 18.00 
Uhr war das von meinem Mann liebevoll zubereitete Feuer am Glühen. Kurze 
Zeit später trudelten die ersten Hungrigen ein und probierten ihre Grillkünste aus. 
Zeitweise war der ganze Rost beladen mit Köstlichkeiten und der ganze Wald 
duftete gluschtig. Die Stimmung war locker, aber früher als sonst zog es die 
Gäste wieder nach Hause. 

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer und bis zum nächsten Mal. 

Sonja Weiss 
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Freundschaftsturnier vom 6. Juli 2002 

Am Samstag, 6. Juli fand in Dietikon ein Freundschaftsturnier zwischen fünf 
Zürcher Judo-Clubs statt. Auch der Judokai Wallisellen durfte sich "anhängen". 
Das Turnier findet etwa vier mal im Jahr statt, der Gastgeber wechselt dabei 
jedesmal. Die Idee dahinter ist, den Kindern Kampferfahrung zu vermitteln. 
Mit drei Kindern machte ich mich auf den Weg nach Dietikon. Das Dojo liegt im 
Oberstock eines ehemaligen Fabrikgebäudes. Doch auch die karge Situation 
vermochte den Tatendrang von Kevin Raschle, Ricco Steinmann und Patrick 
Sopran nicht zu schmälern. 
Kurz nach dem Wägen begannen auch schon die ersten Wettkämpfe. Während 
die drei sich noch ausruhen durften, wurde ich eingespannt, um zwei Kategorien 
als Schiedsrichter zu betreuen. 
Kevin und Ricco wurden in die gleiche Kategorie eingeteilt. Keine leichte Sache, 
wie sich schnell herausstellte. Beide verloren den Startkampf innert weniger 
Sekunden. Zwei weitere Kämpfe konnte Ricco jedoch anschliessend für sich 
entscheiden und landete auf dem dritten Platz. Etwas Pech hatte Kevin, der leer 
ausging. Wichtiger ist als der Sieg ist jedoch, dabei gewesen zu sein! 
Patrick hatte es um einiges leichter. In seiner Gewichtskategorie konnte ihn 
niemand bezwingen und er durfte nach drei Kämpfen die Goldmedaille in 
Empfang nehmen. Den drei möchte ich für Ihren Einsatz danken und ich hoffe, 
am nächsten Anlass sind mehr Kinder des Judokai Wallisellen dabei! 

Andreas Wisler 

Vorschau: Cat Week 2002 

Der JKW wird auch dieses Jahr wieder stark an der Cat Week vertreten sein und 
damit Kindern einen Einblick ins Judo und Ju-Jitsu bieten. 
Letztes Jahr war der Andrang so enorm, dass die Grösse des Dojos fast nicht 
gereicht hätte. Mit einem zusätzlichen Nachmittag wollen wir das dieses Jahr 
etwas entschärfen. 
Der grosse Erfolg ist sicher mitverantwortlich, dass wir dieses Jahr einen grossen 
Zuwachs in Kindern im Training haben. 

Andy Deller 

Schnupperkurs Ju-Jitsu 

Für die Erwachsenenbildung Wallisellen führen wir im September einen 
Selbstverteidi- gungskurs bei uns im Dojo durch. 
Kursziele: Einfache Abwehren wirkungsvoll einsetzen und das Selbstvertrauen 
stärken. Wir starten am Donnerstag 5.9.2002 um 20.00 Uhr. Der Kurs kostet Fr. 
50.- und findet viermal statt. Interessenten melden sich bei Frau F. Blank Tel. 01 
830 48 96 oder bei mir Tel. 01 830 17 53 

Sonja Weiss 


